
Zeitschrift: Schweizer Schule

Herausgeber: Christlicher Lehrer- und Erzieherverein der Schweiz

Band: 53 (1966)

Heft: 1

Buchbesprechung: Bücher

Autor: [s.n.]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 01.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Wiederholung am Nachmittag 14.30 bis

15.00 Uhr.

12. Jan./i7. Jan.: <Carnaval des Ani-
maux> von Camille Saint-Saens. Ernst
Müller, Basel, bietet mit dem fur ein
kleines Orchester gestalteten Werk eine
fröhliche Tierkunde. In der Auffuhrung

treten die meisten der vom
Komponisten in Tonen gemalten einheimischen

und exotischen Tiere auf. Das
<TierbiIderbuch> mochte den Schulern
eine Brücke von der Tierwelt zum
Reich der Musik erstehen lassen. Vom
7. Schuljahr an.

14. Jan./ig. Jan.: < Und der Mensch
versuche die Götter mcht>. Ernst Segesser,

Wabern, erläutert Schillers Ballade
< Der Taucher >. Nach einleitenden
Ausfuhrungen über die Wirbel der Charyb-
dis in Homers Odyssee wird in einer
Horszene die Geschichte vom Taucher
Nicola Pesca geschildert. Der Autor
erklart, wie der Dichter den Stoff gestaltet

hat, und laßt die Rezitation der ganzen

Ballade folgen. Vom 7. Schuljahr
an.

18. Jan./28. Jan.: Wie die Üethburgfiel.
Alfred Fluckiger, Zurich, gibt an einem
Ausschnitt aus der Zürcher Geschichte
Einblick in die Zustande des
mittelalterlichen Ritterwesens. Das Treiben
der Grafen von Regensberg, Besitzer
der Üethburg, veranlaßt die Stadt-
zurcher, bei Rudolf von Habsburg
Hilfe zu erbitten. Die Vorbereitungen
und die mit List gelungene Einnahme
der Burg durch die Verbündeten werden

in diesem Hörspiel lebensnah
dargestellt. Vom 5. Schuljahr an.

20. Jan./26. Jan.: Jugenderlebnisse in
Finnland.Jorma und Terttu Salmela
erzählen vom Leben der finnischen
Jugend. Die beiden aus dem Lande
stammenden Autoren geben einen Uberblick

über die Ausbildung der Knaben
und Madchen in der Volksschule und
den anschließenden höheren Schultypen.

Der Vergleich der Verhaltnisse

des Kleinstaates Finnland mit
denen der Schweiz verdient unsere
volle Aufmerksamkeit. Vom 7. Schuljahr

an.

21. Jam/24. Jan.: Karl von Frisch und

seine Forschungen über das Leben der Bienen.

Klaus Rüge, Basel, berichtet in seiner

Horfolge über den berühmten
Bienenforscher vor allem von der <Sprache),
das heißt den Verstandigungsmoglich-
keiten der Bienen. Im Mittelpunkt der
Besprechungen stehen die verschiedenen

von Frisch erkannten Verhaltens¬

tanze zur Kontaktnahme der Tiere
untereinander und Übermittlung
bestimmter Nachrichten. Vom 5. Schuljahr

an.

27. Jan./4. Febr.: Freude an Jazz und
klassischer Musik. Jacques Hefti, Rusch-
likon, mochte die Schuler zum
Verständnis beider Musikgattungen
erziehen. Das Marschthema <High
Society), gespielt von einem Jazzorchester,

vertritt die modernen Rhythmen,
wahrend Partien aus dem Dritten
brandenburgischen Konzert vonJ. S. Bach—

von einem Streicherensemble vorgetragen
— die klassische Musik repräsentieren.

Vom 7. Schuljahr an.

31. Jan.jg. Febr.: Atomkraftwerke in der

Schweiz. Prof. Dr. Urs Hochstraßer,
Bern, spricht über Umfang und
Bedeutung der modernen Energieversorgung

und verweist auf die Notwendigkeit
des Baus von Atomkraftwerken in

unserem Lande. Auch technische
Erklärungen über das Funktionieren dieses

neuesten Energieträgers durchsetzen

die wirtschaftlichen Betrachtungen.

Sendung zum staatsbürgerlichen
Unterricht, vom 8. Schuljahr an und
fur Berufs- und Fortbildungsschulen.

1. Febr./n. Febr.: <Pierre et le Loup>.
Conte musical de Serge Prokofieff; nar-
rateur: Gerard Philipe. Das musikalische

Märchen < Peter und der Wolf)
will dem Franzosischunterricht dienlich

sein. Der sprachlich leicht
verständliche Text und die eingangige ton-
liche Charakterisierung der Figuren
mittels Einzelinstrumenten ermöglichen

dem Lehrer eine intuitive
Sprachlektion. Vom 3. Franzosischjahr
an.

2. Febr./7. Febr.: Meine erste Begegnung
mit der Weltstadt Tokio. Erich Muller,
Basel, schildert seine Eindrucke \on der
japanischen Riesenmetropole, die er
anlaßlich einer Reise im vergangenen
Sommer empfangen hat. Land und
Leute, Natur und Kultur, geschäftliches

und gesellschaftliches Leben in
Tokio finden das Interesse und eine
charakteristische Nachzeichnung durch
den Autor. Vom 7. Schuljahr an.

8. Febr./i8. Febr.: Der Bannwald. In der
Horfolge von Emil Fritschi, Zurich,
erklart ein Forster die Lage des Schutzwaldes

im Gelände und beleuchtet die

Eingriffe des Menschen und der
Naturgewalten in die Waldbestande. Er
spricht über die modernen, stellvertretenden

Schutzmaßnahmen, und in
einer geschichtlichen Horszene wird
der Blick auf einen mittelalterlichen

Bannwaldfrevel geworfen. Vom 6.

Schuljahr an. Walter Walser

Bücher

Brosch, Herbert: Schulcersuche zur
Physik der hochfrequenten Wechselströme.

Praxis-Schriftenreihe, Abteilung Physik,

Band 13. Aulis-Verlag, Deubner &
Co., Köln. 69 Seiten.
Herbert Brosch will mit diesem neuen
Band der Praxis-Schriftenreihe dem
Lehrer fur den Unterricht und vor
allem fur das Schulerlabor ein
Experimentierbuch in die Hand geben, das 45
Versuche zu diesem aktuellen Kapitel
der Elektrizitatslehre enthalt. Alle V
ersuche sind speziell fur schulische Zwek-
ke aufgebaut oder abgeändert worden.
In einem einleitenden Abschnitt werden

die benotigten Experimentiergerate
beschrieben: unter anderem der

Oszillograph, der Breitbandoszillator,
der Feldstarkeprufer, der Netzteil, das

Resonanzmeter, die RLC-Meßbrucke,
der Schwingkreis, der Schwingquarz,
der Niederfrequenzverstarker usw. Im
Hauptabschnitt werden zuerst einige
Vorversuche aus dem Niederfrequenzgebiet

angegeben, bei denen der Nachweis

optisch und akustisch möglich ist.
Nachher folgt eine reiche Auswahl von
Experimenten aus dem Gebiet der
Kurzwellen und Ultrakurzwellen.
Es handelt sich also um Gerate und
Probleme, die nicht nur auf das Interesse
der sogenannten Bastlertypen stoßen

sollten, sondern dem Schuler in ähnlicher

Form im täglichen Leben begegnen

können, so daß sich ihre Behandlung

im Unterricht sicher rechtfertigt...,

sofern die Zeit dafür zur
Verfugung steht! Dr. JosefBischofberger

Schweizer Wanderkalender 1966

Der Schweizer Wanderkalender 1966
enthalt 16 (bisher 12) farbige und 38
schwarz-weiße Landschaftsbilder. Die
mit großem Erfolg begonnene Serie mit
Wandervorschlagen unter dem Motto
<Wir wandern durch die Heimat) wird
fortgesetzt und mit Anregungen fur
Skiwanderungen erweitert. Verschiedene

Tips fur die Wanderungen werden
jeden Naturfreund interessieren.
Der Reinerlos aus dem Verkauf dient
dem Ausbau des schweizerischen
Jugendherbergswerks.
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